
 

 

Umbau eines Apartments in Lissabon von Bureau 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Das Apartment Maria in Lissabon ist gerade einmal fünf Meter breit, dafür 12,5 Meter tief und erstreckt 

sich über das mittlere Stockwerk eines fünfstöckigen Wohnhauses. Um bestmöglich vom Tageslicht zu 

profitieren, entfernten Daniel Zamarbide, Carine Pimenta und Galliane Zamarbide von Bureau alle 

Trennwände bis auf den mittig platzierten Sanitärraum und setzten stattdessen auf eine Zonierung der 

Bereiche Kochen und Essen, Wohnen und Schlafen mittels Vorhängen. Die tragenden Wände wurden durch 

weiß lackierte Stahlstützen mit aussteifenden Stahlstäben ersetzt. Helle Wände und Decken reflektieren 

zusätzlich das Tageslicht. Tonangebend sind aber vor allem die hellblauen, grünen und rosa Fliesen auf dem 

Küchenblock, der Küchenrückseite, dem Bad und der Gästetoilette. Um Stauraum zu generieren entwarfen 

die Lissaboner Architekten maßgefertigte Schränke und Regale, die dem fließenden Grundriss zusätzlich 

Struktur verleihen. js 

 

 

Entwurf: Bureau, PT-Lissabon, www.bureau.ac 

Bauherr: Privat 

Standort: PT-Lissabon 

Fertigstellung: Juli 2020 

Fotos: Francisco Nogueira  

 

 

 

 

 



 

 

 
 

 



 

 



 

 



 

 

 
 

 



 

 



 

 



 

 

 


